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288 Besprechungen
auch das Wort des bahnbrechenden For- Heiligen erweiıtern: „Wer Ss1ie zum Wesg-
schers auftf dem Gebiet mittelalterlicher gefährten hat, wird nicht ın GewöSöhnlich-
Philologie Ludwig TIraube, der Gelehrte keiten absiınken.“ Ja, das Christentum
nde soott be1ı den Hütern der Geistes- hat lut und Rasse und wird sS1ie allzeit
chätze veErgangenNer Jahrhunderte reiche chaften. Nachbaur E
ÄAnregung und wertvolle Hılfe

Unter dem Banner der ‚B arba-Pelster S. J ren  “ Von Lyder Ramstad. Au-
Helden und Heiılıge. Von Hans torisjierte Übersetzung dem Nor-

Hümmpmeler. S0 (300 5.) wegiıschen VO Grätin 11 e e
Bonn 1034, Buchgemeinde. Geb M 5.40 del. 30 (167 S.) Breslau 1034, Hırt
Sonntagsglocken undWerktagsglocken, M 2.'75, geb 3.50

dem Hımmel und der Erde nahe, mit Wieder eın Kriegsbuch!? Ja, aber eın
der Wucht des Erzes die abgetönte Stim- ganz eigenartiges: Es ist das Kriegs-
IMUNg verbindend und übernatürliche buch eines kämpfenden „Neutralen‘‘. Der
Weiıhe SC klıngt das Leben dieser Hel- Verfasser, eın Norweger, tirat Begınn
den 1n Werktag und Feijertag, des Krieges ach vielen Schwierigkeiten
einıge ınuten NUr, genügt, umm Nsern 1Ns eutische Heer e1n, nıcht Jugend-
Blıck Iroher, den Schritt sicherer ZU lıcher Abenteurerlust War damals
machen. Die Kunst des Verfassers, das nahezu Jahre alt sondern 5 der
Ineinander VOo lut und Gnade, VOo ehrlichen Überzeugung, daß das Recht
eıt und Aufgabe, VO weiıt herkommen- autf uUNnseTer Seite €1.  e In Irıscher, -
den Wellen und heutiger Brandung, 1ın schaulıcher Weise schildert seine Kr-
knapper, sachlicher Schönheit darzustel- derlebnisse be1 der Ausbildung,
len, ist auch in diesem Bande nıcht — Westiront und 1m Lazarett. Wie

Nur ganz selten merkt ] die selbst 1mM Vorwort sagt, schrieb eın
Mühe und das W örterbuch des Schrift- Werk, „hauptsächlıich - der Welt eın
stellers urch Das Gegenüber der He:i- anderes ıld als das jüdisch-kommuni-
lıgen wırd zuweılen, ohne es stische ‚1m Westen nıchts Neues‘ VO
nötıg wäre, dunkel gesehen. Das deutschen Soldaten zeıgen‘‘, Dem
St Moritz der thebäischen Martyrer tapferen Nordländer gebührt Dank
moge 1Ns untere Wallıs verlegt werden. dafür, daß nıcht 1Ur mit der Waie,

Eınen Satz des Vertfassers möchte ich sondern uch mıit der HFeder für Deutsch-
aut die Legende mıit ıhren Helden und lands hre kämpfte. ÖO (Dr
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ÄAus der Abteijlung „Umschau“ ann jedem Hefte el Beitrag Quellen-
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